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10/24
!!! WIR BITTEN UM BEACHTUNG !!! 

ABSAGE: „WORTE STATT WAFFEN“ MIT JAN VAN AKEN 

Leider kann die für Montag, den 30. September 2024, in Potsdam geplante Veranstaltung nicht stattfinden. Wir bemühen 
uns um einen Nachholtermin. 

OKTOBER

BIS 10. OKTOBER 2024  - VOLKSHOCHSCHULE FRANKFURT (ODER), GARTENSTR. 1, 15230 FRANKFURT (ODER)

„IN ROSAS SCHATTEN. ZUR GESCHICHTE EINER JÜDISCHEN FAMILIE AUS POLEN“  
eine Ausstellung der Rosa-Luxemburg-Stiftung über die Familiengeschichte Rosa Luxemburgs 
Die Ausstellung ist kostenfrei zu besichtigen: montags bis donnerstags von 10 bis 20 Uhr.

BIS 18. OKTOBER 2024 - TREFFPUNKT FREIZEIT, AM NEUEN GARTEN 64, 14469 POTSDAM

„WERNER SEELENBINDER (1904-1944) – RINGER, KOMMUNIST, STAATSFEIND“ 
eine Ausstellung der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 
Die Ausstellung ist kostenfrei zu besichtigen: montags bis freitags 8 bis 21 Uhr, samstags & sonntags 12 bis 18 Uhr

1 DIENSTAG, 1. OKTOBER 2024, 16 UHR - TONI-STEMMLER-KLUB, HOHE KIEFER 41, 14532 KLEINMACHNOW

DIE OFFENE SAMOWAR-RUNDE 
Politische Themen, die niemand kalt lassen, bei heißem Tee beredet – eine offene politische Gesprächsrunde, zu der  
Themen und Gesprächspartner*innen mitgebracht werden können, Moderation: Thomas Singer 

7 MONTAG, 7. OKTOBER 2024, 18 UHR - RLS BRANDENBURG, DORTUSTR. 53, 14467 POTSDAM

ABSCHIED VON DER „GOLDENEN GENERATION“ – IN MEMORIAM HUBERT LAITKO 
Dr. Klaus Meier nimmt die Vorstellung des Buches „Bruchstücke und tektonische Verschiebungen - Leseproben eines ost-
deutschen Sozialwissenschaftlers aus fünf Jahrzehnten“ zum Anlass, seinem Lehrer und dem langjährigen Kuratoriumsmit-
glied der Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg Prof. Dr. Hubert Laitko zu gedenken; Moderation: Gerd-Rüdiger Stephan.

9 MITTWOCH, 9. OKTOBER 2024, 14 BIS 19 UHR - ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG, STRASSE DER PARISER KOMMUNE 8A, 10243 BERLIN

DETLEF-NAKATH-KOLLOQUIUM ZUR ZEITGESCHICHTE:  
DDR ZWISCHEN GRÜNDUNG UND UNTERGANG – STREIFLICHTER UND POSITIONEN 
mit Alexander Amberger, Julia Bär, Sonia Combe, Michael Herms, Alrun Kaune-Nüßlein, Grit Lemke, Ulrich Pfeil, Martin 
Sabrow, Gerd-Rüdiger Stephan und Anika Taschke // Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung e.V.

10 DONNERSTAG, 10. OKTOBER 2024, 16 UHR - GEDENKSTÄTTE LINDENSTRASSE, LINDENSTR. 54/55, 14467 POTSDAM 

DER VGH-PROZESS GEGEN WERNER SEELENBINDER: HAFT UND VERURTEILUNG 
Führung in der Gedenkstätte Lindenstraße und im Amtsgerichtsgebäude durch Dr. Johannes Leicht (Stiftung Gedenkstätte 
Lindenstraße) und Prof. Dr. Oliver Rump (HTW Berlin und Ausstellungskurator) 

Anmeldung erforderlich: bitte via Kontaktformular unter: https://potsdam.vvn-bda.de/ [Kontakt]



20 SONNTAG, 20. OKTOBER 2024, 15 UHR - CLARA-ZETKIN-GEDENKSTÄTTE, SUMMTER STR. 4, 16547 BIRKENWERDER

„CLARA ZETKIN – DIE REVOLUTIONSBRIEFE (1919-1923)“  
Buchvorstellung mit der Mitherausgeberin Dr. Marga Voigt; Moderation: Manuela Dörnenburg (Vorsitzende des Förderver-
eins der Clara-Zetkin-Gedenkstätte)

Kooperation mit dem Förderverein der Clara-Zetkin-Gedenkstätte Birkenwerder e.V.

23 MITTWOCH, 23. OKTOBER 2024, 19 UHR - KULTURGASTHOF „ALTE REEDEREI“, BRANDENBURGER STR. 38, 16798 FÜRSTENBERG/HAVEL

DIE USA VOR DEN PRÄSIDENTSCHAFTSWAHLEN 
Vortrag und Gespräch mit Stefan Liebich (Leiter des Büros der Rosa-Luxemburg-Stiftung in New York für USA, Kanada und 
die Vereinten Nationen) im Rahmen einer Speakerstour, organisiert durch die Rosa-Luxemburg-Stiftung

24 DONNERSTAG, 24. OKTOBER 2024, 17.30 BIS 23.00 UHR - WASCHHAUS POTSDAM, SCHIFFBAUERGASSE 6, 14467 POTSDAM 

TECHNOLOGIE UND PLANWIRTSCHAFT – KEINE LÖSUNG AUF KNOPFDRUCK IN 
SICHT 
Input, Podium & Debatte u.a. mit Rabea Berfelde, Barbara Eder und Samia Mohammed darüber, wie aktuelle Entwicklungen 
in der Informations- und Kommunikationstechnologie eine Neuausrichtung der Planwirtschaftsdebatte unterstützen können

im Rahmen der Veranstaltungswoche „Planstelle #1 – Blicke ins Mögliche. Science Fiction, Debatten, Spekulationen“  
(mehr dazu unter: https://libertalia.de/planstelle-eins/)

25 FREITAG, 25. OKTOBER 2024, 18 UHR - VOLKSSOLIDARITÄT, AUGUST-BEBEL-STR. 7, 14770 BRANDENBURG AN DER HAVEL

DEMOKRATIE VERTEIDIGEN?! 100 JAHRE ROTER FRONTKÄMPFERBUND  
Vortrag und Diskussion mit Dr. Uwe Klett (Geschichtswerkstatt Rotes Nowawes) 

Kooperation mit der Fraktion DIE LINKE. in der Stadtverordnetenversammlung Brandenburg an der Havel 

28 MONTAG, 28. OKTOBER 2024, 17:30 UHR - CINESTAR, GROSSE SCHARRNSTR. 68 -71, 15230 FRANKFURT (ODER)

FILM: „TREASURE – FAMILIE IST EIN FREMDES LAND“  
Filmvorführung mit anschließendem Gespräch organisiert durch die Rosa-Luxemburg-Stiftung in Kooperation mit der 
Deutsch-Polnischen Gesellschaft Brandenburg e.V., der Europa Universität Viadrina Frankfurt (Oder) und dem Oekumeni-
schen Europa-Centrum Frankfurt (Oder) e.V.

Ein Film, der die Auswirkungen der Shoah auf die nachfolgenden Generationen der Überlebenden erzählt. 

30 MITTWOCH, 30. OKTOBER 2024, 16 UHR - RATHAUS, MARKT 1, 01968 SENFTENBERG/ZŁY KOMOROW

AKTUALITÄT EINER UNANGEPASSTEN: MARIA GROLLMUSS (1896-1944) 
Vortrag & Lesung mit Hanka Mark (Schauspielerin) und Dr. Gerd-Rüdiger Hoffmann (Philosoph) zu neuen Überlegungen zur 
Sorbin, Katholikin, Sozialistin und Antifaschistin Maria Grollmuß; Begrüßung: Andreas Pfeiffer (Bürgermeister) 

Kooperation mit der Stadt Senftenberg/Zły Komorow und der Seenland-Buchhandlung

INFORMATIONEN, MITSCHNITTE, BERICHTE, PUBLIKATIONEN & ANDERES MEHR
AUF UNSERER INTERNETSEITE: BRANDENBURG.ROSALUX.DE

Der Eintritt zu unseren Veranstaltungen ist in der Regel kostenfrei. Wenn eine Anmeldung erforderlich ist, ist es bei der ent-

sprechenden Veranstaltung vermerkt. 

Redaktionsschluss: 25. September 2024. Veranstaltungsbeschreibungen und Änderungen unter: brandenburg.rosalux.de 

Die Veranstaltungen der RLS Brandenburg sind presseöffentlich. Entsprechend § 6 Abs. 1 VersG sind Personen, die rechtsex-

tremen Parteien oder Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangen-

heit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung 

getreten sind, von den Veranstaltungen ausgeschlossen.

WWW.BRANDENBURG.ROSALUX.DE

KONTAKT        Kontakt für Brandenburg an der Havel 
Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg e.V.   E-Mail: brandenburg-havel@bbg-rls.de
14467 Potsdam, Dortustraße 53     
        Kontakt für Cottbus/Chóśebuz
Telefon: 0331 817 04 32      E-Mail: cottbus@bbg-rls.de
Fax: 0331 817 04 33     
E-Mail: info@bbg-rls.de       Kontakt für Fürstenwalde/Spree
Internet: brandenburg.rosalux.de     E-Mail: fuerstenwalde@bbg-rls.de
Soziale Medien: linktr.ee/RosaluxBrandenburg
        Kontakt für Senftenberg/Zły Komorow
V.i.S.d.P.: Dr. Julia Bär      E-Mail: senftenberg@bbg-rls.de     
      

http://brandenburg.rosalux.de

